
 

 

 

Interview mit Damian Hon, KV-Lernender im zweiten Lehrjahr  

 

 

Was hat Sie dazu bewogen, bei der gaw eine Ausbildungsstelle anzunehmen? 

Ich habe durch die IV eine berufliche Wiedereingliederung gemacht im 2018. Da ich die 

gaw schon kannte, habe ich mich entschieden, die begleitete Ausbildung auch hier zu 

machen. Ich startete zunächst in der internen Praxisfirma und habe das Angebot von 

der gaw erhalten, hier eine Lehre zu machen. Da mir die gaw sehr gefällt, habe ich mich 

gleich dafür entschieden. 

 

Was gefällt Ihnen speziell an der gaw und Ihren Aufgaben? 

Zum einen ist es nicht der erste Arbeitsmarkt, was am Anfang sehr gut ist. Auch wird der 

Workload immer wieder angepasst und die gaw unterstützt sehr und schaut, dass es 

einem gut geht. Dann hat man immer wieder Wechsel in den Aufgaben, es ist sehr 

vielfältig und abwechslungsreich.  

In jedem Semester wird das Ressort gewechselt. Also ich war jetzt bereits in der 

Abteilung Human Resources, dann bei Gelati Gasparini und im Moment in der 

Buchhaltung und wurde von allen sehr gut aufgenommen. 

 

Welches sind die grössten Herausforderungen in Ihrer Aufgabe? 

Das Wichtigste ist, dass es mir gut geht und ich alles unter einen Hut bekomme. Dass ich 

die Doppelanforderung von Arbeiten und Schule stemmen kann. Hier gibt’s auch 

Unterstützung seitens der gaw, mit Stützunterricht für die Schule. 

 



 

 

 

Was möchten Sie in der gaw erreichen? 

Das Hauptziel ist der Lehrabschluss und dass ich mich weiterentwickeln kann. Gerne 

würde ich mithilfe von Supported Education den Lehrabschluss im ersten Arbeitsmarkt 

absolvieren. 

 

Was hat Sie in der gaw überrascht? 

Sicherlich mal der Umgang, es ist eine herzliche und unterstützende Atmosphäre. Aber 

auch die Erkenntnis, dass es gleichwohl auch viel Arbeit ist und anstrengend sein kann. 
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